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Die langſt-verdiente

NAGlISTER -Murde
Auf der Weltberuhmten

VNIVERSI Tat bp pt  ENBERG
ruhmlichſt erlangte

Wolten als
Jhremwertheſten Kerrn Verter Schwager und Bruder

zu ſolchen Ehren
So wohl ſchuldig als erfreulich gratuliren

Jnnen benandte nahe Anverwandten
und Freunde.
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Portabitque TVAS puppes mox aura ſecunda.
Gratulor interea quod tanta induſtria dignas
Obtulerit laudes; Tibi plaudo ego ſanguine junctus,
Et Patria applaudit tam doctis niſibus omnis.

 uriſ.J LOognquvę amoris oc te imonium4  Domino MAbG iS TRO novos in Philoſiphia
hanores gratulabundus dedit

ANDREAS BVCHSBAVM,
Doct. Medic.

--au ratribus höc non idvidit mutabile fatuu;.
O

LSed quid majus eis addidit iſe DEVS.
Leucoreae Muſae titulo dignanti? lionoris

TE, calcar ſtudiis. addgt ut ille SVIS.auet —uoo 72

Non poterit votum plopius eſſe ueum.
Apponebat Affini ſuo honoratiſſimo

M. CHRISTOPH. Am Ende
Ue Paſtor Haſelo*t. Grabo. Riez.

J

d wundſche vielrd Gluck zu ſeinen neuen Orden
5 GoOttrt gebe, daß auch das, was E9R jetzund iſt worden,

Bey \Siner Praxi ſtyn, und kein Antagoniſt
Jhn ubermeiſtern kan; wies recht und billig iſt!

Hiermit wolte Seinem Herrn Schwager zu der

lt M t Wod Jer ang en ag er-ur e gratu iren
M. Adam Gotthelff Cademann,

Der Zeit Paſtor zu Suptitz und Großwig.



Madrigal.
Nl biſt UAGISTER worden,E.7V

E Apollo hat DJEH ſuhht dazu gemacht;

Das hab iṹ langſt gedacht.

Warumb? Die Ehren-Pforten
Sind niemahls zugeſchloſſen,

DEM, DER ſo unverdroſſen,
Wie DU nach Weißheit ſtrebt.
Was Wunder das vorjetzt ein LorbeerZweig

Ob DCJNEM Schiitel ſchwebt.
Denn wer an Fleiß und Tugend reich

DEnR munß gecronet werden,

Sonſt war kein Recht auff Erden.
Zu dieſer ſonderbahren erlangten Dignitat wolte Seinen Hochgeehrteſten

Herrn Schwager dis wenige zur Liebe darſtellen

Johann Willhelm Rohrig
Actuar. jurat. in Seyda.

WGerr Buchsbaum wird ein Sohn, des SJCh ietzt
manqher freuet,

Weil ERdie Furcht des Hisrrnu der Weißheit Anfang liebt:
Ja auch weil HMgar nichf mn Fleiß noch Geld gereuetSo ER DHll,Osopiiie vor ihren Titul giebt;

Damit Dieſelbigen JoN zum MAGIS TER moũen,
DaExRein Ileißer SohnundgreundderWeißheit

heiſt.
Daruber kan noch mehr ein treues Hertze lachen;

Es ſieh't daß dieſer Rahm' auf noch mehr Ehre weiſt.

ER ſucht wohl mit der Zeit ein Stuffgen noch zu ſteigen
Wenn ER, als CaxDiDar die Beyden Rechtetreibt,

Sokan Herr Buchsbaum viel der Iheißen Nahmen

zeigen

Und weiſt, daß ER nicht bloß Sich Hannß ALBINVS
ſchreibt.

Proverb. cap. X. v. I. Aus alter Bekannt-und ſpecial guter
cap. XV. v. 20. Freundſchafft ſchriebs

Johgnn Wottlob Mevicx,
Miniſt. Candidat.
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Heut ſeh ich hochſt erfreut die erſte Prob davon.

Du wirſt bald glaube nur mehr Ehren-Stuffen zehlen
Wer ſich auff Tugend grund't ſorg't niemahls um den Lohn.

Bey des Herrn MAGISTRI angenommenem Gradu
ſchrieb dieſes zu Bezeuaung Schwagerl. Freunoſchafft

Johann ZACHARIAS Fohrig
Jur. Utr. Cultor.

-Y: TIBI gratarer quibus es cumulatus honores
u Penſanti, vox haec obvia: Perge, fuit

Perge igitur. Primas felici taugere metas
Contigit. Ad plures tutum (age!) ducit iter.

In novis Philoſophiae honoribus felices ad ſummam in Jure Dignitatem
Cognato ſuo amantisſimo exoptans, appoſui

JO. CHRISTIAN. BVCHSBAVM,
Phil. Medic. Studioſus.

myie hor ich das von DJR wilſt DU Magiſter werden?
Durt Jndem Apollo DJR den Krantz der Ehren ſchenckt.J5 /es ſoll ſo ſeyn: mit freudigen Geberden

Haſt Du DEJN Hertz und Sinn jetzt gantz darauff gelenckt.
Wohlan! bediene DICH der neuen Ehren-Crone
Bigß nach des HOOECHSTEN Rath DEJN Glucke ferner bluht
Und DJCh der große GOCT zum wohlverdienten Lohne

Jn unſer Vaterland zu einem Ambte zieht.

„Eg gebe daß das Werck nach Wundſch ſey vorgenommen
ER laße DJCH ein Bild noch groß rer Ehren ſeyn

Und das Original des Seegens uberkommen
Jn furgen ſtelle ſich die Frucht mit Hauffen ein.
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Solches wolte aus ſchuldiger Pflicht und bruderlicher
Liebe gratulirend beytragen

Johann Gotthelff Buchsbaum
Alum. Electoral. Grimm.

HochgeEhrter Hr. Macisrek Buchsbaum

Meein. *hatMit Recht verſichert langſt den GRADVM meritiretL]

Daß ERMAGlSTERheiſt auch ſchn an DESSEN ſtatt
Bey der Philoſophie den DOCTOR Titul fuhret.

GOdTd ſegne DERO ſleiß und geb auch dies darbey!
Daß SJeEhochſtruhmlichſt bald SJCHDOCTOR JVRIsſchreiben;

So freu' ich mich zugleich aus Hertzens Lieb und Treu
Und werde Lebenslang ſo wohl als ſonſt verbleiben

Meines beſonders Hochgeehrteſten Herrn MAGISTRI, als
Meines ehemals allertreuſtund hertzlichliebgeweſenen Herrn Informatoris

Ergebenſt- und gehorſamſter Diener

AVGVST: Gottlob Reinhardt
Quene Qubo Riethmüutz. Mii
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